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4) Nachdem Zufolge gnädigster Resolution von Hvchfürstl. Kriegs-und Domainen- Cammer
das Farbe-Erdegraben am sogenannten Oehl-Graben tm Welleröder Forste ohnweit Nieder-
kaufungen vom iten Jan. '.782 an, auf 3 Jahre verpachtet werden soll; und dann der Han
del mit dieser Farbe-Erde vorzüglich von einem Kaufmann oder Krämer in Cassel mit gutem
Vortheil betrieben werden kann , auch «ine Probe von dieser Erde bey mir zu Helsa vorhero

vhnentaeldlich zu haben stehet: Als wird allen und jeden, welche Lust tragen, dieses Farbe-
 Erdearaden an sich zu bringen, hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß sie sich Mitwochen
 den 21 tai Nov. a. c, Vormittags von 10 bis 12 Uhr auf den Mrttelthaler-Vergwerk bey Ober-

 kaufunaen vor mir einsinden, die Conditiones anhören, ihr Gebot thun, und der Meistbie
 tende sich des Zuschlags salva approbatione Hochfürsil. Kriegs-und Domaiuen- Cammer gewär

tige. Helsa den,29 O Commissionis. 3. 3. Schaffer, p. t. Berg-Zehenderheber. ^

*\ Nachdem die Pachtjahre derer dem Siechenhof allhier vor der Unterneustadt eigenthümlich
»uaeböriaen Garten, Ländereien und Wiesen dieses Jahr zu Ende gehen; so sollen selbe wie
nassifolaet als: a) Garten, l) ein Garten vor der Unterneustadt bey dem alten Soldaten-

Todtenbof (auf 3 Jahre), bj Wiesen, 1) ih Ack. 4 Rut. an der alten Losse zwischen Beis-
«na und Schadischen Erden zu Bettenhaus«», 2) 7I Ack. 7 Rut. beym Eichwalde an Perer
«lrins Erden *u Bettenhausen, 3) *1 Ack. 3i Rut. bey der Ohleymühle hinterm Siechenhof
an denen Victorischen Erben, 4) 2z Ack. 3l Rut noch daselbst ebenfalS an denen Victorischen
«Um Ort »A «i dm, Forste und Fb-st-r Dick, 6) 2i Slcf. 3 Rut. ohnweit Gombach 0,
Johannes Sippel daselbll gelegen, (sämtlich auf 3 Jahre), c) Ländereien r) 3i Acker im Er.
öfe de an denen Bergmännischen Erben zur Waldau gelegen, 2) 2 Acker daselbst an Herr,

 mann Decht in der Unterneustadt, 3) \\ Acker daselbst am Crombacher Wege, 4) 2 Acker
 eben daselbst. 5) 2 Acker an der Riegel an Johannes Wickmann zu Bettenhauseu, 6) i§ Ack.

Sandershausen an Johannes Schuwirth und Johannes Homburg daselbst, 7) i Ack. am
vindenberae 8) 2I Ack. beym obersten Forste an Henrich Damms Erben zu Bettenhausen, 9)
 2 Ach beym Kreuze an Henrich Sprengeler zur Waldau, 10) 8|| Ack. ü Rut. bey der Drath.
Mühle und dem Pfarrlande, n) 4 Ack. in der Stockerle an Andreas Neirmann und Henrich
Svrenaeler 12) 3 Ack. am Crombacherwege und denen Bergmamnscheu Erben zur. Waldau,
Z V 2 Ack im Erlefelde an vorerwehnten Bergmännischen Erben zur Waldau, 14) 2 Ack. am
Nmbackerweae und denen Listingischen Erben, 15) a Acker an dem Dorf Sandershausen an

Medina und Henrich Henk, id) 2 Acker am Osterholz und denen Bourdonischen Er.
SK 1711}«*» d-m Dorf »ettenbause« zwischen dem Herrn Ber«-I--r Schrei,
 b-e ^ Äcker am Umbacherwege und denen Listingischen Erben, 19) 1 Ack. an den Vauls-

bhf-n an Matthias Umbach zu Bettenhausen, 20) 2 Ack. beym Judentodtenhof an Ludwig
 Rstnbold ««d dem «-meinen Weg, - Ack. am S.-mwink-, zwischen Elia« Bog-ll und

 r»ebm. 22) 2 Ack. in der Forstbach in der Siockerle an mehrgedachtenBergmanm-
Erben^ 24) 3 Ack. in der Stockerle an einer Breite auf den Forst stoßend au denen&lt;4

 Leckern 24) 2 Acker an dem Dorf Bettenhauftn, 25) i| Ack. auf der Steige an den Berg,
«^nnisssien Erben, 26) 3 Ack. am Lindenberge am Mattias Umbach, 27) 4L Acker unterm

yinbenb-rae an mehraemeldeten Bergmännischen Erben, 28) 2 Ack. am Lindenderge gelegen,
a«derwärti» U-ntiich und «„ den M-infldi-tende» verpachtet werden,

L"dL°n-in od r das andere Stück,« pachte« gesonnen, woste sich Mittwochen« den -ite»
ES Vorminags 9 Uhe aufm Siechenhof einsinden, sein Gedo. thun, und des z„-

W-g« mit Genehmhaltung der Hochverordiiete» Siecheuhoss -Dir-mon gewärtig,«. Sasse,

Bestand,«ir des hiesigen Etadt-Wirth«ha«ses (anffer welchem sonst niemand
'^»ndarft^Johannit-a de« künftige« -7S-t-n J-Hr-S ,u E«de gehet;-IS soll das.

sild-wÄ-rumL «ovo-usg-wiff- Jahre »'»pachte.werden; da nn« de-hald T-rmiun«^


